
KI N O

Tabul ose Wei hn acht en
Pol i ti sc h i nkorr ekt u n d

d er b: Bi l l y Bo b Th or nt on
spi el t " Bad Sa nt a" i n

Terr y Z wi g off s pl att er
Sati r e, di e d as F est d er

Li e b e ver sp ott et u n d d oc h
i m a meri kani sc h e n Ki t sc h

ver si nkt.

Sti l l e Nac ht, hei l i ge Nac ht:
Der Wei hnac ht s ma nn t or kel t
aus ei ner Bar un d k ot zt i n
de n wei ße n Sc hnee. Wi l l i e
( Bi l l y Bo b Thor nt o n) i st ei n
ko mpl ett ver d or be ner S ant a
Cl aus. Er s äuft, fl uc ht, hurt
un d er has st Ki n der.

Hager, unge pfl egt un d mi t
verr ut s c ht e m Bart ver di ngt er
si c h i n Terr y Z wi g off s Sati re
" Ba d Sant a" i n A meri kas Kauf-
häus er n. U m das ko m merzi el-

l e Festt ags- Theat er ert r age n
z u könne n, l egt Wi l l i e ei n ag-
gr es si ves S ozi al ver hal t e n an
de n Tag. Er bet ri nkt si c h bi s
z ur Besi nnungsl osi gkei t un d
pi nkel t si c h vol l. Ki n der, di e es

t r ot z de m wage n i h m z u na he
z u k o m me n, st ö ßt er r up pi g
von s ei ne m Sc h o ß. Un d Fr au-
e n e ntf ührt er mi t unt er i n ei ne
U mkl ei deka bi ne f ür Über-
gr ö ße n.

Das s er al l e J a hr e wi e der
al s Wei hnac ht s man n a nt ri tt,
hat nur ei ne n Gr un d: Wi l l i e
un d s ei n kl ei n wüc hsi ger Ku m-
pane Mar c us ( Tony Cox), der
de n El f e n s pi el t, wol l e n a m
Hei l i ge n Abe n d de n Ka uf ha us-
Tres or knacke n.

Terr y Z wi g off pr ot okol l i ert
hi er j e d oc h vi el z u l a ngat mi g

i hr t a bul os es Be ne h me n i n-
mi tt e n wei hnac htl i c her Kl i -

s c hees i n ei ne m Vor ort i m
Wüst e nst aat Ari z o na. Was

bl ei bt i st l e di gl i c h t r ostl os e
Ru he un d mürri s c he Ge-
s c h mac kl osi gkei t, i n di e Z wi -

g off we ni g g ut e, s kurri l e, daf ür
u ms o me hr fi es e, pl att e Gags
al s Abges a ng auf Ko ns u m un d
Mor al ei nst re ut.

Es k o m mt wi e es k o m me n
mus s: Wi l l i es Al ko hol pr o bl e-
me ger at e n a u ßer Kont r ol l e

un d di e Ganove n fl i ege n a uf.
Der s c h warz e Kauf haus det ek-

ti v ( Ber ni e Mac) i st s el bst kor-
r upt un d f or dert da her ei ne n
Ant ei l an der Be ut e.

Es i st ger a de der vor k ur-
z e m ver st or be ne J o hn Ri tt er,
der i n s ei ner l et zt e n Rol l e al s
puri t ani s c her, ver kl e m mt er
Ges c häft sf ührer z u überz e u-
ge n wei ß: I h m be hage n
we der di e r ü de Aus dr uc ks wei -

s e des Wei hnac ht s ma nns
noc h s ei ne s exuel l e n Abe n-

t e uer wä hr e n d der Ar bei t s-
z ei t. Dar a uf be dac ht st et s pol i -
ti s c h korr ekt z u han del n, kan n

er das un mor al i s c he Wei h-
nac ht s- Duo j e d oc h ni c ht e nt-

l as s e n. " Was", s agt Wi l l i e z u m
Ka uf ha us di r ekt or, " si e wol l e n
mi c h un d mei ne n kl ei ne n

s c h warz e n Part ner f e uer n?
Ei ne n af r oa meri kani s c he n
Z wer g? Dann wi r d i hr Gesi c ht
ü ber al l i n der Pr es s e z u s e he n
s ei n. "

Wä hre n d i m Hi nt er gr un d
wei hnac htl i c he Ever gr ee ns
d udel n, s et zt Z wi g off al l z u oft
a uf l a nge Ei nst el l unge n un d
Di al oge. Vi s uel l e Raffi nes s e n
wi e et wa J oel un d Et han Coe n,
di e hi er al s Pr o d uz e nt e n t äti g
ware n, e nt wi ckel t er ni c ht.

" Ba d Sa nt a" i st ei ne ge wö hnl i -
c he Wei h nac ht s s ati r e mi t Mär-

c he nel e me nt e n. S o t a uc he n
hi er Fi g ur e n a uf, di e de n
ver k o m me ne n Wei hnac ht s-
ma nn l ä ut er n s ol l e n. Der

di c ke, ac htj ä hri ge Thur ma n
( Br ett Kel l y), s c hl i e ßt i hn be-
r ei t s i m Kauf haus i n s ei n Herz.
" Dei n Bart i st ni c ht ec ht", s agt
er i h m, al s er auf S ant as
Sc hos s si t zt. Wi l l i e: " Wei l mi r
di e Haar e a us gef al l e n si n d. " –
" War u m?" – " Wei l i c h mi t ei ner
Fr au ges c hl af e n ha be, di e
ni c ht s au ber war. " – " Mi t Fr a u
Wei hnac ht s man n?" – " Nei n,
mi t i hr er Sc h west er. "

Regi s s e ur Z wi g off mac ht
Wi l l i e hi er z u ei ne m Nac hko m-
me n des gr anti ge n Gei z hal s es

Ebe nez er Scr ooge a us Di c ke ns
" Wei hnac ht s ges c hi c ht e". Er
ne n nt de n J unge n " Wackel-
pud di ng" un d pl ün dert s ei ne n
Adve nt s kal e n der. Bi l l y Bo b
Thor nt ons ver kat ert e Lakoni k
un d Gri es gr ä mi gkei t st e ht da-
bei i n gel unge ne m Kont r ast
z ur ki n dl i c he n Ei nf al t des J un-
ge n. U m ni c ht i n di e Hän de
der Pol i z ei z u f al l e n, q uarti ert
der f al s c he Wei hnac ht s ma nn
nä ml i c h si c h un d bal d auc h
S ue, s ei ne j ü di s c he Knei pe n-
Bekannt s c haft mi t Sant a-
Cl aus- Feti s c h ( Laur e n Gr a-
ha m), bei de m vor überge he n d
ver wai st e n Bu be n un d s ei ner
s e ni l e n O ma ei n. Wi e z u er-
wart e n, k o m mt Wi l l i e d ort di e
Erl e uc ht ung. Er mag ei n
s c hl ec ht er Wei hnac ht s ma nn
s ei n, a ber ei n bös er Kerl i st er
e be n d oc h ni c ht.

St e phani e Zeil er

MU SI QUE

Davi d f oi s deux
Ce sont d eux a nci ens

enf ant s pr odi g es: l e
vi ol o ni st e Davi d Garr ett

et l e pi a ni st e Davi d Li vel y
se r etr o uvent sur l a sc èn e

d u Gr an d Th éâtr e d e l a
Vi l l e d e Lu xe mb our g

Davi d Garr ett a des ai r s de
p o p- st ar. S ur s on si t e we b, l' i n-

t er naut e pe ut t él éc harger des
p hot os pr of es si onnel l es qui
montr e nt l e j e une musi ci e n

s ous s on mei l l e ur j our. Les
c heve ux é bouri ff és, l' ai r pe n-
si f, à mi - c he mi n e ntr e punk et
c hant e ur de boys- ba n d. Dans
s on g uest book, l es mes s ages
de j e unes fi l l es c herc hant à
re nc o nt r er Garr ett voi si ne nt
avec l es i nvecti ves de
s pect atri ces n' ayant pas a p-
pr éci é l a t e nue d u vi ol oni st e,
q ui n' hési t e pas à s e pr o d ui re
e n j ean et e n bas ket s.

En pl us de s o n c hari s me
cert ai n, i l a d u t al e nt. Né e n
1 9 80 à Ai x-l a- Cha pel l e d' une
mèr e al l e man de et d' un père

a méri cai n, Garrett déc ouvre
t r ès t ôt l e vi ol o n, gr âc e à s on
pèr e et s e pr o d ui t une pr e-
mi ère f oi s de vant l e publ i c à

1 0 ans avec Ger dt Al br ec ht et
l' Or c hest r e Phi l har moni que
d' Ha mbour g. C' est l a gr an de
vi ol o ni st e I da Hae n del q ui l e
pr e n d s ous s on ai l e dès 1 9 9 2
et i l de vi e nt, quel ques a nnées
pl us t ar d, ét u di ant d' I t z hak
Perl ma n. Al' âge de 1 4 ans s e u-

l e me nt, Garr ett est l e pl us j e u-
ne s ol i st e à si g ner un c ont r at
avec l a De ut s c he Gr a mo p hon.
Mal gr é s a carri ère- écl ai r, l e

j e une ho m me s e mbl e gar der

l es pi e ds s ur t err e, mê me s' i l
avoue - t ouj our s s ur s o n si t e -
avoi r un peti t c ôt é narci s si -
que. Il est défi ni ti ve me nt s orti
de l a t our d' i voi r e de l' arti st e
au r é pert oi re cl as si que l or s
de l a " Ni g ht of t he Pr o ms" à

Li vel y s e pr o d ui t avec l' or-
c hest r e s y mp honi que de St.
Loui s. Le pi a ni st e a méri c ai n
q ui tt e e ns ui t e l es Et at s- Uni s
p our s' i nst al l er e n Fr a nce. Il a
ét é un des r ares él èves de
Cl audi o Arr a u. La ur éat d u
Co nc o ur s Marg ueri t e Long et
d u Conc our s Rei ne El i s a bet h,
Li vel y p our s ui t s a carri ère
ava nt t out e n de h or s d u nou-
vea u mon de. Fas ci né par l e
vi e ux c onti ne nt, i l part r ég u-

l i èr e me nt e n t our nées e u-
r o pée n nes avec l es pl us pr es-
ti gi e ux orc hest r es et c hef s de
l' Eur o pe. Tout e n mar quant
une nett e pr éf ére nce pour l es
œuvr es r o manti ques, l e r é per-

t oi r e de Li vel y va c e pe n dant
de l a Re nai s s anc e e n pas s ant
par l e Bar o que j us qu' aux
œuvr es mo der nes, not a m-
me nt de Cart er et de Beri o.

Cet A méri cai n é mi gr é est de-
ve nu un a mbas s a de ur bri l l ant
p our l a musi que de s on pays
nat al. Il a l e gr an d méri t e d' a-
voi r f ai t i nt égrer da ns l es
r é pert oi r es des n os gr an des
s al l es de c onc ert l es œuvr es
d' El l i ott Cart er et d' Aar on
Co pl an d. Vi rt uos e a p pr éci é
par l es or c hestr es de musi que
de c ha mbr e, i l j o ue r ég ul i èr e-
me nt avec l e " Quat uor Mel os"

et l e " Quat uor Bor o di n". Da ns
s a f oncti on de di rect e ur arti s-
ti q ue d u Festi val de Sai nt- Li -
zi er dans l es Pyr é nées, i l y
c ol l a bor e r ég ul i ère me nt avec
El l y A mel i ng, Mart ha Argeri c h,
Euge ne I st o mi n, Ruggi er o
Ri cci et Paul Ba d ur a- Sk o da.
Lor s de c e f esti val, s a pas si on

l' a mè ne à pr o mo uvoi r de j e u-
nes t al e nt s, s urt out au ni veau

Lon dres où i l s' est f ai t c on-
naît r e par un l ar ge publ i c.

Le 1 er déc e mbre, i l r e nc on-
t rer a, s ur l a s cè ne d u Gr an d
Théât re un aut re musi ci e n,
qui a t r ès t ôt f ai t s es pre mi er s
pas s ur s c è ne. A 1 4 ans, Davi d

de l a musi que de c ha mbre.
Pé dag og ue a us si r e mar q ua bl e
que vi rt uos e à l a t ec hni que
pi a ni sti q ue exc e pti o nnel l e, i l
est pr of es s e ur au Cons er va-
t oi r e de Pari s.

Le r éci t al de Garr ett et Li ve-
l y pourr ai t bi e n c o nsti t uer un
des mo me nt s c ul mi nant s de
notr e s ai s o n de musi que cl as-
si q ue. Il s pr és e nt er ont un pr o-
gr a m me de t out es l es é p o-
ques, d u bar o que au mo der ne,
de W. A. Moz art ( 1 7 5 6- 1 7 9 1 ) à
Fri t z Krei sl er ( 1 87 5- 1 9 6 2).
Quant on s ai t que l es de ux
Davi d s ont des véri t a bl es
Gol i at h de l e ur s i nst r u me nt s

r es pecti f s, l a s oi r ée s' ann onc e
i nou bl i a bl e.

Paul Moes

7 7 3 - 2 6 / 1 1 / 2 0 0 4

Il a l' oreill e musi c al e et l e s e ns de l a mi s e e n scè ne: l e je u ne
vi ol o ni st e Davi d Garrett.

Der Ni k ol aus, das Ki n d u n d der Elf: Regi ss e ur Terr y Zwi goff i st i n " Bad Sant a" k au m et was
heili g.

1 2

__________
I m Ut o poli s

___________________________
Davi d Garrett et Davi d Li v el y:

oe uvres de Mozart,
v an Be et h ov e n, Krei sl er,

de Sar as at e, Wi e ni a ws ki,
Br ah ms et Bazzi ni,

l e mercre di 1 er déc e mbre
à 20 h au Gr an d Thé âtre

de l a Vill e de Luxe mb o urg


